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SitzungdesWienerLandtages .DerWienerLandtagwurdefür FreitagvierUhr
nachmittagszueinerSitzungeinberufen .AufderTagesordnungstehendie
Gesetzesvorlagenüberdie ErmässigungderKraftwagenabgabe,überdieBe-¬
kämpfungdesKartoffelkrebsesundüberdieRegelungöffentlicherSammlun-¬
gen .AnLandtagssitzungschliesstsicheineSitzungdesGemeinderatesan.

KeineSprechstundebeimstädtischenBaureferenten.HeuteDonnerstagent-¬
fällt die SprechstundebeimamtsführendenStadtratFranzSiegel .

DasstädtischeUhrenmuseumgeschlossen . VonheuteDonnerstagangefangen,
bis einschliesslich 12 .Septemberbleibt das Uhrenmuseumder StadtWien
geschlossen.DieersteFührungist amDienstag,den13 .Septemberum10Uhr.

ReichsdeutscheGästeimWienerRathaus .DerDeutscheReichsbildungsausschus
veranstaltet eine Studienreise nachOesterreich ,an der sich vierzigArbei- ¬

terundAngestellteausdengrösserenreichsdeutschenStädtenbeteiligene
DieGästebesuchtenheutevormittagsdasWienerRathaus ,wosie imSitzungs-¬
saal des GemeinderatesVizebürgermeister Emmerlingbegrüsste und dannin
längerenAusführungenüberdie Verwaltungder Stadt Wienunterrichtete .
Die Gäste bleiben einige Tage in Wien und werden insbesondere die städti - ¬

schenWohnhausbautenunddiekommunalenFürsorgeeinrichtungenbesichtigen .
AmDienstagerschienenimRathausmehralshundertTeilnehmereinerStu¬
dienreise des Prager Zentralbildungsausschusses .Auchsie wurdeninVertre -¬

tung des Bürgermeisters von Vizebürgermeister Emmerlingempfangenundbe¬
suchtenDienstagundMittwocheineReihestädtischeEinrichtungen.

Gemeindehilfefür denKünstlerbundHagen .DerstädtischeFinanzausschuss
hat auf Antrag des GemeinderatesSchafranek demKünstlerbund Hageneine
ausserordantlicheSubventionvonachttausendSchillinggewährt .DieserGa-¬
meindebeitragdientzurHerstellungderAusstellungsräume,dieunbedingt
notwendigist .MitdenBauführungsarbeitenwirdsofortbegonnenwerden.Am
DienstaghatauchderWienerStadtsenatdemAntragzugestimmt.
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EinestädtischeSubventionfürdieUrania.SowieindenfrüherenJahren
hat auch heuer die Gemeinde Wien dem Volksbildungshaus Urania einen Ge- ¬

meindebeitraggewährt.AmMontagbeantragteGemeinderatHiessimstädti-¬
schenFinanzausschussdieBewilligungeinerSubventionvonfünfzehntausend
Schilling ,der Antragwurdeangenommenundwirdbereits amFreitag denGe- ¬
meinderatbeschäftigen.
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